
Preisträger Bronze
Öffentliche Bauwerke 
Bayerischer  
Denkmalpflegepreis 2016

Nördliche Karlsbrücke

Bauherr: 
Stadt Nürnberg 
Servicebetrieb  
Öffentlicher Raum Nürnberg 
Bauhof 2 
90402 Nürnberg

Beteiligter Ingenieur: 
Dipl.-Ing. Gregor Stolarski  
TÜV Rheinland  
LGA Bautechnik GmbH 
Tillystraße 2 
90431 Nürnberg

Gebietsreferent: 
Dr. Uli Walter

Nördliche Karlsbrücke 
90403 Nürnberg

Fo
to

s:
 S

er
vi

ce
b

et
ri

eb
 Ö

ff
en

tl
ic

h
er

 R
au

m
 N

ü
rn

b
er

g
, S

ta
d

ta
rc

h
iv

 S
er

vi
ce

b
et

ri
eb

 Ö
ff

en
tl

ic
h

er
 R

au
m

 N
ü

rn
b

er
g

2016

1926

1928

1930 30

1930

Bayerische
Ingenieurekammer-Bau

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Begründung 
Die 2014 durchgeführten Maßnahmen schließen eine 83 Jahre dauernde Instandsetzung ab.  
Dabei sind die 1930 begonnenen Verstärkungen der Steingewölbe mit Spritzbetonschalen  
bereits selbst ein Technikdenkmal. Mit dem gewählten Verbund der Spritzbetonschalen über 
und unter den historischen Bögen aus Sandstein wurde eine denkmalgerechte Lösung ge- 
funden, die wieder eine verkehrsgerechte Nutzung der Brücke zulässt. Mit dem Einbau von  
geneigten Verpresspfählen an den Widerlagern, die 1930 noch nicht herstellbar waren, wurde 
das bedeutende Brückenbauwerk mit geringeren Kosten als bei einem Neubau gerettet. 

Der »Bayerische Denkmalpflegepreis 2016« wurde von der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 

Landesamt für Denkmalpflege ausgelobt. Bayerische Ingenieurekammer-Bau, Schloßschmidstraße 3, 80639 München, info@bayika.de, 

www.bayika.de. Für weitere Informationen: www.bayerischer-denkmalpflegepreis.de


